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im Netz unter:
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SPD-Ortsverein 
Winsen (Luhe)

ENTSCHEIDET 
SICH JETZT

DIE ZUKUNFT

spd-winsen-luhe.de

Beiteiligen Sie sich an der Debatte 
zum möglichen Atommüllendlager 
in Bahlburg!
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SIE HABEN FRAGEN?

Wir werden alle Informationen, die wir erhalten, zeitnah mit Ihnen 
teilen. Sollten Sie Fragen haben und uns kontaktieren wollen, 
schreiben Sie uns unter:

info@spd-winsen-luhe.de

IHRE ANSPRECHPARTNER VOR ORT: 

Dennis Beuermann
Kandidat Stadtrat - 
Listenplatz 10

Ursula Caberta y Diaz
Kreistagsabgeordnete
Kandidatin Kreistag - 
Listenplatz 1



ATOMMÜLLDEPONIE:  
VIELE FRAGEN OFFEN 

Gebiet Bahlburg ist Pilotprojekt

Übersicht Gebiet Bahlburg:

Nach einer online-Informationsveranstaltung zur Suche nach 
einem Endlager für den Atommüll am 16.6.21, in der bekannt  
geworden ist, dass im Landkreis Harburg das Gebiet „Bahlburg“ 
für einen weiteren Schritt der Prüfung, genannt Pilotprojekt aus-
gewählt wurde, war das Erstaunen bei den Kommualpolitiker*innen 
und der Kreisverwaltung  groß, denn niemand war über diese 
Entscheidung von den zuständigen Stellen des Bundes darüber 
vorher informiert worden. 

NICHT NUR UNS STELLEN SICH FRAGEN, WIE Z.B.:
  Was unterscheidet das Gebiet Bahlburg in seiner Eignung  

als Pilotprojekt von anderen Arealen im Bundesgebiet?
  Pilotprojekt: Was geschieht in dieser Phase, welche Schritte 

werden jetzt unternommen?
  Wie werden die politischen Gremien an den weiteren Entschei-

dungen beteiligt, also der Stadtrat Winsen, die Gremien der 
Samtgemeinde Salzhausen, der  Kreistag im Landkreis Harburg 
sowie der Landtag Niedersachsen in Hannover?

  wie wird die Bevölkerung über die Entscheidungswege  
fortlaufend informiert?

  Welche Landschafts- und Naturschutzgebiete sind betroffen?
  Welche Rechte haben die Grundeigentümer und wie werden sie 

an dem weiteren Entscheidungsprozess beteiligt?

Fragen,  die  auch von  der Kreisverwaltung an die zuständigen 
Stellen des Bundes zu stellen sind. Insbesondere steht auch  
die Bevölkerungsdichte im gesamten Landkreis Harburg zur 
Prfüfung auf der Tagesordnung, denn dieses muss ein wichtiges 
Entscheidungskriterium sein. 
 
Wir sind der Auffassung, die Entscheidungswege müssen so 
transparent wie möglich gestaltet werden. Gerade mögliche  
Fragen aus der Bevölkerung müssen mit einfließen in die  
Entscheidungswege. Es klingt noch so weit weg, aber die Schritte 
zur Entscheidung werden jetzt eingeleitet. Beteiligen Sie sich an 
der Diskussion, stellen Sie Ihre Fragen. Wir werden alles tun, um 
die Bevölkerung mit den gleichen Informationen zu versorgen, die 
die Kommunalpolitiker erhalten. 
 
WIR BLEIBEN DA DRAN!
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Die Gesamtfläche des  
Teilgebiets umfässt  
etwa 19 Quadratkilometer. 

BAHLBURG


